
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

17.06.2021 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat V an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

Dezernat IV 

 

Amt: Grünflächenamt 

 OBW bei abschl. Be-

schlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2021/0164 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 551010 

Kostenstelle: 067-020-1000 Investitionsnummer: 21067-4205 

Kostenträger: 5510-11 Sachkonto: 0953010 

 

Betreff: Sanierung Friedrich-Ebert-Platz 

 

Vorlage vom: 16.06.2021 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Magistrat beschließt die Sanierung des Spielplatzes auf dem Friedrich-Ebert-Platz 

    durch den Neubau einer Rutschenturmanlage sowie weitere Sanierungen im Bestand 

    zur Schaffung inklusiver Spielangebote. 

 

2. Die für die Maßnahme benötigten Mitteln stehen in den Haushaltsjahren 2021 und 2022 unter 

    der Investitionsnummer: 21067-4205 zur Verfügung.  

 

 

 

Anlagen: Kostenschätzung Sanierung Friedrich-Ebert-Platz 3 Bereiche 

Kostenhinweis 
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Datenschutzrelevante Anlage:   Kostenschätzung und Kostenhinweis  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 16. Juni 2021 

 

 

Der Friedrich-Ebert-Platz hat als größter Quartiersplatz im Martinsviertel eine zentrale Bedeu-

tung für das öffentliche Leben.  

Zur anstehenden Sanierung des Spielplatzes fand im Jahr 2020 ein Vor-Ort-Treffen mit Anwoh-

nenden, der zuständigen Dezernentin und der Verwaltung statt. Dabei wurden verschiedene 

Themen besprochen, die teilweise bereits umgesetzt wurden, wie z. B. der barrierefreie Ausbau 

der Toiletten.  

Im Juli 2020 wurde mit Kindern ein Planungsworkshop als Beteiligungsprozess vor Ort durch-

geführt. Dabei wurde insbesondere der Wunsch nach Kletter- und Rutschmöglichkeiten ge-

nannt. Die Ergebnisse der Kinderbeteiligung sind nun schrittweise umzusetzen. 

 

Eine neue Schaukelanlange wird aufgebaut, die alte Schaukelanlage wird entfernt.  

Hierdurch entsteht genügend Platz, um eine große Rutschenturm-Anlage mit Rutschenröhre im 

Bereich der vorhandenen Modellierung zu installieren. Diese ist so dimensioniert, dass sie sich 

gut in den Platz einfügt. Im nächsten Jahr sind weitere Sanierungen im Spielplatzbestand an-

gedacht, insbesondere zur Förderung inklusiver Spielangebote wie z.B. ein Trampolin, eine 

barrierefreie Rutsche und inklusive Sandspielmöglichkeiten.  

 

 

 

Darmstadt, 16. Juni 2021 

 

 

 

Dezernat IV  Dezernat V 

 

 

 

André Schellenberg  Barbara Akdeniz 

Stadtkämmerer  Stadträtin 

 

 

 

 

 


